
Montag, 11.02.2008, 19:30 Uhr 
Sibylle Katharina Sorg: "Eng geknüpft 
und weit ausgelegt - Ein Blick auf das 
Netz der Deutsch-Israelischen Kulturbe-
ziehungen im 60. Jahr der Staatsgrün-
dung"  
Kooperationsveranstaltung mit der Landesvertre-
tung von Sachsen-Anhalt 

Nachdem sie bis 
August 2007 als 
Kulturreferentin an 
der Deutschen 
Botschaft in Tel Aviv 
tätig war, wird uns 
Sibylle Katharina 
Sorg im 60. Jahr der 
Staatsgründung 
Israels einen Ein-
blick in die deutsch-
israelischen Kultur-
beziehungen geben.  

Marc Chagall „David mit der Harfe“ 
Diese Beziehungen begannen bereits in der 
Zeit vor der Aufnahme diplomatischer Bezie-
hungen und haben vor dem Hintergrund der 
historisch-moralischen Verantwortung 
Deutschlands für die Shoah eine erstaunli-
che Entwicklung genommen. Neben zwei 
Goethe-Instituten in Tel Aviv und Jerusalem, 
dem Deutschen Akademischen Austausch-
dienst und anderen Kulturmittlern gestalten 
Länder und Gemeinden, verschiedene Insti-
tutionen sowie eine Vielzahl privater Organi-
sationen und Vertreter der Zivilgesellschaft 
den Kulturaustausch. Partnerschaften und 
Dialoge bewegen sich aufgrund der Ge-
schichte und des aktuellen Nahostkonflikts 
nicht im spannungsfreien Raum, sondern 
werden auf ganz unterschiedliche Art und 
Weise beeinflusst. 
Die Referentin war drei Jahre lang eng in 
den Kulturdialog zwischen Deutschland und 

Israel involviert und hat vieles mit auf den 
Weg gebracht. Gern wird Sibylle Katharina 
Sorg bei der anschließenden Diskussion - 
sofern gewünscht - auch auf ihren Lebensall-
tag in Israel oder die aktuelle politische Lage 
in Nahost eingehen.  
Sibylle Katharina Sorg studierte Geschichte 
und Politik. Seit 1992 gehört sie dem Aus-
wärtigen Dienst an. Zu Posten in Presseab-
teilung und Protokoll kamen im Laufe der 
Jahre Stationen in Dublin, Sydney und zu-
letzt Tel Aviv. Seit Sommer 2007 fungiert sie 
als stellvertretende Leiterin des Nahostrefe-
rates. Sie lebt mit ihrem Mann und ihren bei-
den Kindern in Berlin. 
Ort: Landesvertretung von Sachsen-Anhalt, Lui-
senstraße 18, 10117 Berlin  
Anmeldung bei der DIG Berlin Geschäftsstelle 
Berlin-Potsdam, Auguststr. 80, 10117 Berlin, Tel. 
(030)28395-215, Fax (030)28395-116 oder  
schalom@digberlin.de 
 

 
Montag, 18.02.2008, 18:30 Uhr 
Treffen mit Ilan Weiss und anderen Israe-
lis in Berlin zu einem lockeren Ge-
sprächsaustausch und gegenseitigem Ken-
nenlernen 
Die DIG Berlin und Potsdam lädt Sie herzlich 
zu einem lockeren Ge-sprächsaustausch mit 

Ilan Weiss und weiteren 
Israelis aus Berlin in den 
Berliner Reichstag ein. 
Diese leben und arbeiten 
in ganz unterschiedlichen 
Bezü-gen und wir wollen 
erfah-ren, ob sie sich bei 
uns heimisch fühlen. Auch 
wollen wir mit ihnen über 
unser Engagement in der 

DIG diskutieren und uns Anregungen für un-
sere Arbeit holen. Vielleicht gibt es ja sogar 

Perspektiven für künftige Kooperationspro-
jekte. Danach besteht Gelegenheit, die 
Reichstagskuppel zu besuchen und Berlin 
"by night" zu genießen. 
Ort: Marie-Juchacz-Saal (Raum 3 S 003, Frakti-
onsvorstandssaal der SPD), Fraktionsebene des 
Berliner Reichstags, Treffpunkt: 18.25 Uhr 
pünktlich am Eingang Nord (Spreeseite). Zu 
spät kommende Gäste können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. Interessierte melden 
sich bitte bis spätestens 12. Februar mit ih-
rem Namen und ihrem Geburtsdatum in der 
DIG-Geschäftsstelle unter Tel. (030) 28395-215, 
Fax: (030)28395-116 oder schalom@digberlin.de 
an. Infos zu diesem Termin auch unter 
www.derberliton.de – der Deutsch-Israelische 
Treffpunkt. 
 

 

Montag, 25.02.2008, 19:30 Uhr 
Yom Fix  mit Frau Stel Pinhasov-Beck 

(Wirtschaftsattachée im 
Tradecenter des Staates 
Israel) und Trade Officer 
Herrn Shmuel Hoffmann 
„Wirtschaftsbeziehun-
gen Deutschland – 
Israel 60 Jahre nach 
der Staatsgründung“ 
Einmal in jedem Quartal 
laden wir einen 

Spitzendiplomaten aus Israel ein, der uns 
Rede und Antwort auf unsere Fragen steht. 
Diesmal werden Frau Pinhasov-Beck und 
Herr Hoffmann über die Schwerpunkte, den 
Umfang und die Herausforderungen ihrer 
Arbeit sprechen und sich unseren Frage. Wir 
laden ein zum lebhaften Meinungsaus-
tausch. 
Ort: Marlene-Dietrich-Saal der Kleinen Ratsstu-
ben JFK, Freiherr-vom-Stein-Str. / Am Rathaus 
Schöneberg 



Wichtige Termine 2008: 
 
05. März Bischof Dr. Huber über „Die Kirche und Is-
rael“ 
07. April Yom Fix mit Botschafter Yoram Ben-Zeev 
15. April Melody (Schulveranstaltung), Gäste will-
kommen 
21. April Prof. Dr. Margarita Mathiopoulos „Der Nah-
ostfriedensprozess nach Annapolis“ 
29. April Senator Prof. Dr. Jürgen Zöllner über das 
Israel-Bild an Berlins Schulen  
05. Mai Tanzgruppe „Ha Rimon“, anschließend 
Chaim Noll „60 Jahre Israel aus persönlicher Sicht“ 
08. Mai 60. Geburtstag Israels  
15.-25. Mai Israel-Reise (s. Anlage) 
02. Juni  Eröffnung der Ausstellung „Das hat’s bei uns 
nicht gegeben – Antizionismus in der DDR 
02. November 32. Benefizkonzert mit Wolf Biermann  
 
 

 

Ab Mitte Februar werden wir mit ei-
nem eigenen Flyer für unsere Wald-
Aktion werben. Für alle, die mit einer 
Spende nicht warten wollen, hier die 
notwendigen Informationen: 

 
Jüdischer Nationalfonds e.V. KKL 
Deutschland 
 
SEB AG  
BLZ: 500 101 11 
Kontonummer: 100 500 7070 
 
Wichtig ist die Nennung Ihres Vor- und 
Nachnamens, Ihrer Adresse und vor allem 
des Stichworts: „DIG - 60 Jahre“ 

 
 

 

 

 

Aktuelle Hinweise entnehmen Sie bitte unserer Web-
site www.digberlin.de. 

 

Anmeldungen zu geschlossenen Veranstaltungen 

Bitte melden Sie sich unter Angabe Ihrer Telefonnum-
mer oder  
E-Mail-Adresse in unserer Geschäftsstelle an, sofern 
kein anderer Hinweis gegeben wurde. 
Ihre Anmeldung gilt automatisch als bestätigt, sofern 
wir Ihnen nicht aus Kapazitätsgründen absagen müs-
sen. 
 
Sind Sie an unseren Veranstaltungen interessiert? 

Falls Sie noch nicht Mitglied sind und unsere Einla-
dungen wünschen, rufen Sie uns bitte an, schreiben 
Sie uns oder senden Sie ein Fax! 
 
Lieber Post oderE-Mail? 
Wenn Sie unser Veranstaltungsprogramm lieber per E-
mail erhalten möchten, teilen Sie uns dies bitte mit. 
Sollten wir Ihre E-mail-Adresse bereits kennen, werden 
Sie den Flyer bereits elektronisch erhalten haben. 
 
Ihre Antworten auf unsere Fragen 
Danke für die zahlreichen Antworten auf unsere Fra-
gen zum Mitglieder-Datenabgleich. Besonders hat es 
uns gefreut, dass es Interesse an einer Mitarbeit im 
Bereich Schule/Multiplikatorenarbeit gibt und dass sich 
auch einige Mitglieder bereit erklärt haben, uns bei der 
Berichterstattung zu einzelnen Veranstaltungen zu un-
terstützen. Wir werden gerne darauf zurückkommen. 
 
 

 
 
 
Vorsitzender: Jochen Feilcke 
Stellv. Vors.: Meggie Jahn, Maya Zehden, Steffen Rei-
che MdB 
Geschäftsstelle - Auguststr. 80 - 10117 Berlin 
Tel. (030)2839 5215 - Fax (030)2839 5116 
schalom@digberlin.de 
Dresdner Bank - Konto 0105 7868 00 
BLZ 100 800 00 
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Deutsch-Israelische Gesellschaft 

Arbeitsgemeinschaft Berlin und Potsdam 

www.digberlin.de 


